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Oberösterreich-Abend in Rio von Land OÖ, Backaldrin und Erima 
Wirtschafts- und Sport-Landesrat Dr. Strugl: Starker Doppelpass von Sport und 

Wirtschaft 
 

(LK) Fest in oberösterreichischen Händen und gesteckt voll war das Austria House bei den 
Olympischen Sommerspielen in Rio de Janeiro gestern, Mittwoch, 17. August 2016. Das Land 
Oberösterreich lud gemeinsam mit den Partnern Backaldrin / The Kornspitz Company und 
ERIMA in Kooperation mit dem Österreichischen Olympischen Comité (ÖOC) und kräftig 
unterstützt vom OÖ-Tourismus zu einem „Oberösterreich-Abend“ ein. Zahlreiche 
Sportler/innen und Betreuer/innen, Gäste aus Wirtschaft, Tourismus, Politik und Medien waren 
gekommen, darunter zahlreiche Auslandsoberösterreicher/innen. „Wir sind stolz auf unsere 
Sportlerinnen und Sportler sowie Betreuerinnen und Betreuer, die nicht nur ausgezeichnete 
Leistungen bringen, sondern auch ungemein sympathische Botschafter für unser Land sind. 
Wir wollen den Doppelpass zwischen Sport und Wirtschaft weiter stärken und  ein starkes 
Netzwerk aufbauen. Für Oberösterreich ist Internationalisierung, sowohl in der Wirtschaft als 
auch im Sport, unabdingbar“, betont Wirtschafts- und Sportlandesrat Dr. Michael Strugl. 
 

Er konnte gemeinsam mit Backaldrin-Geschäftsführer Harald Deller und ERIMA-Österreich-

Geschäftsführer Willy Grims eine große Gästeschar beim Oberösterreich-Abend begrüßen, darunter 

Sportminister Hans Peter Doskozil, Österreichs Botschafterin in Brasilien, Marianne Feldmann, ÖOC-

Präsident Karl Stoss, ÖOC-Generalsekretär Peter Mennel, den neuen Leiter des 

AußenwirtschaftsCenter in Brasilien, Klaus Hofstadler, ein Oberösterreicher, ERIMA-Eigentümer 

Wolfram Mannherz und dessen Gattin und viele mehr. Ganz besonders begrüßt wurden aber die 

Sportler/innen und Betreuer/innen, angeführt von der Fahnenträgerin und 5-fachen Olympiastarterin 

Liu Jia. Von A wie Judoka Daniel Allerstorfer über Diskuswerfer Lukas Weißhaidinger bis Z wie 

Schwimmerin Lisa Zaiser waren zahlreiche (ober-)österreichische Sportler mit dabei. Und mit Fabian 

Hambüchen ein frischgebackener Olympiasieger aus Deutschland – er wird schon viele Jahre von 

Backaldrin/The Kornspitz Company und ERIMA unterstützt. Zu Gast aber auch Österreichs 

Bronzemedaillengewinner im Segeln, Tanja Frank und Thomas Zajac. 

 

„Alle Sportlerinnen und Sportler, die sich für Olympische Spiele qualifizieren, haben bereits eine 

großartige Leistung erbracht, die jahrelanges Training und Engagement verlangt. Wir freuen uns, 

wenn junge Sportler/innen aufzeigen und routinierte Sportler/innen ihr Können bestätigen. Wir haben 

großen Respekt vor den Leistungen unserer Athletinnen und Athleten“, betont Landesrat Strugl. 



Bewusst sei eine kleine oö. Delegation bei den Olympischen Spielen: „Wir wollen Eindrücke sammeln, 

viele Gespräche führen, Netzwerke knüpfen, so viel wie möglich aufnehmen, um dann auch in 

unseren Strukturen und Einrichtungen noch besser zu werden“, so Strugl. Während die oö. 

Sportler/innen in Rio im Einsatz sind, startete auf der Gugl in Linz der Ausbau des Olympiazentrums 

mit einer Investition von rund 9 Millionen Euro. Landesrat Strugl: „Wer Spitzensport möchte, muss 

auch in Spitzeninfrastruktur investieren.“ Einmal mehr unterstrich Oberösterreichs Wirtschafts- und 

Sportlandesrat den unbezahlbaren Wert des Austria House bei den Olympischen Spielen: „Wir sind 

ein kleines Land und müssen alle Chancen nützen: Hier können wir mit Gastfreundschaft punkten. 

Das eröffnet Wirtschaft und Sport neue Märkte, Netzwerke und Gäste.“ 

 

In Rio zeigten nicht nur die oö. Sportler/innen auf: Mit Backaldrin / The Kornspitz Company und 

ERIMA zählen eben auch zwei oberösterreichische Unternehmen zu den starken Partnern des ÖOC. 

„Die Gäste im Österreich-Haus konnten sich von der Qualität der Backwaren überzeugen. Uns freut es 

ganz besonders, dass der Kornspitz bei den brasilianischen Besuchern die Goldmedaille gemacht 

hat“, sagt Harald Deller, Geschäftsführer von Backaldrin / The Kornspitz Company. Mehr als 35.000 

Stück wurden in der Backstube im Österreich-Haus bislang schon gebacken. „Sportlich gesehen freut 

es uns sehr, dass mit Liu Jia eine Kornspitz-Athletin des KornspitzSportTeam die große Ehre hatte, 

als Erste des Olympic Team Austria einzumarschieren. Mit den erreichten Leistungen aller Kornspitz-

Athleten sind wir sehr zufrieden und gratulieren herzlich“, so Deller. 

 

Die bereits sechs Jahre währende enge Partnerschaft von ERIMA mit dem ÖOC hob ERIMA-

Eigentümer Wolfram Mannherz hervor – und sprach dem Österreich-Team um Geschäftsführer Grims 

ein besonders großes Lob aus. „Die Olympischen Spiele sind eine große Chance, unsere starke 

Marke ERIMA positiv und weltweit zu platzieren. Es ist eine Freude, ein gesamtes Olympic Team 

auszustatten“, sagen Mannherz und Grims aus voller Überzeugung. Nicht weniger als 11.000 Teile 

wurden dafür extra hergestellt. Diese Investition zahle sich – so ERIMA-Eigentümer Wolfram 

Mannherz und Österreich-Geschäftsführer Grims, aber auf alle Fälle aus. „Die Ausrüstung eines 

Olympiateams schafft ein Alleinstellungs-Merkmal, das wir in der Folge auf dem Markt spüren.“ 

 

Foto: 

ÖOC-Generalsekretär Peter Mennel, Backaldrin-Geschäftsführer Harald Deller, Wirtschafts- und 

Sportlandesrat Michael Strugl, Tischtennis-Ass Liu Jia, Schwimmerin Lisa Zaiser, Diskuswerfer Lukas 

Weißhaidinger, Erima-Geschäftsführer Willy Grims und ÖOC-Präsident Karl Stoss. 
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Mit freundlichen Grüßen 
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